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dachte: „Was will der da oben mit seinem Blasrohre?“ denn
er sah das Pernrohr für ein Blasrohr an. Als er ihm eine Zeit
lang unbeweglich zugeschaut hatte, dachte er: „Der zielt aber
langel Endlieh schoss ein Stern, vie man es nennt. Da geriet
der Soldat in Verwunderung und Staunen. „Ei,“ sagte er, „der
kannisl Nämlich er meinte, der Sternseher Babe nach einem
Sterne gezielt und ihn vom Himmel hberabgeschossen, wie man
einen Sperling vom Dache schiesst. Der bat sein Teil,“ sagte
er, „der Kommt nimmer!“
Also giebt és nieht nur Leute, die da meinen, dass die

Sterne schlessen, sondern einer hat sogar gemeint, dass sie können
geschossen werden. ebe

VIL. Der menschliche Körperu p

229. Drei Paare und Einer.
Du hast zwei Ohren und einen Mund; vwillst du's beklagen?

Gar vieles sollst du hören und wenig drauf sagen!
c. Du hast zwei Augen und einen Mund; mach' dir's zu eigen!

Gar manches musst du sehen und manches verschweigeni
Du hast zwei Hände und einen Mund; lern' es ermecsen!

Zwei sind da zur Arbeit und einer zum Poesen. Rulokort.

230. Rãtsol.
Ieh habe Augen und sehe vieht;

Ich habe Obren und höre nicht;
Ieh habe Arme und brauebe keine;
Ieh gebe nieht, hab' ich gleieh Beine;
Ich esse nicht und trinke nieht;
Ich rieche niebt und fühle nieht;
Allein ieh gleiche dir aufs Haar,
Doeh nur dein Auge nimmt mich wabhr.

2312. Die Glieder des Leibes.
Die Glieder des menschlichen Körpers wurden einmal überdrüssig,

einander zu dienen, und faßten den Vorsatz, dies nicht mehr zu thun
Die Füße sagten: Warum sollen wir allein für andere tragen?
Schafft euch selbst Füße, wenn ihr gehen wollt!“ — Die Hände
sagten: „Warum sollen wir allein für audere arbeiten? Schafft
selbst Hände, wenn ihr welche braucht!“ — Der Mund brummten,J
müßte wohl ein großer Narr sein, wenn ich immer für den Magen
Speise kauen wollte, damit er nach seiner Bequemlichkeit verdauen möge.


